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Tabelle 13.2: Beurteilung der Entwicklungsstadien von Wiesenbeständen anhand phänologischer Merkmale der Leitpflanzen 
bei der ersten Nutzung oder nach Alter des Futters bei Wiederaufwüchsen (Folgenutzungen). 

Entwicklungsstad
ium

1
sehr früh 

2
früh

3
mittelfrüh 

4
mittel 

5
mittelspät 

6
spät

7
sehr spät 

Nutzungsintensität Intensiv mittelintensiv wenig intensiv 

Knaulgras und 
engl. Raigras 

Bestockung
Beginn Schossen 

Schossen
(Weidestadium)

Beginn
Rispenschieben

volles
Rispenschieben

Ende
Rispenschieben

Blüte Samenbildung

Wiesenfuchs-
schwanz 

Schossen
(Weidestadium)

Beginn
Rispenschieben

volles bis Ende 
Rispenschieben

Ende
Rispenschieben

Beginn Blüte 

Blüte
Samenbildung 

Samenbildung Samenbildung Samen-
reife 

Timothe 
Bestockung Bestockung

Beginn
Schossen

Schossen
(Weidestadium)

Schossen Beginn
Rispenschieben

Beginn bis volles 
Rispenschieben

volles Rispenschieben  Ende Rispenschieben 

Rotklee 
vegetatives Stadium Blütenknospen

sichtbar 
Schossen der 
Blütenknospen

Beginn Blüte Vollblüte verblüht Beginn Samenbildung 

Löwenzahn 
Blütenknospen

sichtbar 
Beginn Blüte 
(einige offene 

Blumen)

Vollblüte bis 
verblüht

Samenstände
(einige Samen 

verweht) 

Samen verweht, 
Stengel verdorrend
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scharfer
Hahnenfuss 

Blütenknospen
sichtbar 

Beginn
Schossen der 
Blütenknospen

Beginn Blüte Vollblüte verblüht Samenbildung
Samenreife

Samenreife

bis 600 m 
Anfang April bis 

Mitte April 
Mitte April bis 

Ende April 
Ende April bis 
Anfang Mai 

Anfang Mai bis Mitte 
Mai

Mitte Mai bis Ende 
Mai

Ende Mai bis Anfang Juni Anfang Juni bis Ende Juni 
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über 600 m 

pro 100 Höhenmeter 3 bis 5 Tage später 
(Südexposition und Föhntäler: eher 3 Tage; Schattenhänge: eher 5 Tage) 

Alter des Futters in Wochen
2

bis 600 m :
Sommeraufwüchse 
andere Aufwüchse 

3
3-4

4
5-7

5-6
8-9

7-8
10 und mehr 

9-10
-

11 und mehr 
-

-
-
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über 600 m : alle 
Wiederaufwüchse 3-4 5-7 8-9 10 und mehr - - -

1
  gilt für Dauerwiesen (Kunstwiesen haben eine um rund eine Woche verzögerte phänologische Entwicklung); 

2
 bei Wienbeständen mit hauptsächlich italienischem Raigras wird das Stadium der Folgeaufwüchse wie bei der ersten Nutzung (1. Aufwuchs) bestimmt und nicht nach Alter


